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Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im August 2008 (Ländervergleich): 
5,734 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
3,196 Millionen registrierte Arbeitslose – 510.000 (13,8%) weniger als im August 2007 
Veränderungsraten in den Ländern (August 2007 – August 2008): 

Männer und Frauen: –22,1% in Bayern bis –7,7% in Hamburg 
Frauen: –24,6% in Bayern bis –8,2% in Hamburg 
Männer: –19,0% in Bayern bis –7,3% in Hamburg 

69,8% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert: 
Anteil der SGB II-Arbeitslosen reicht von 55,6% in Bayern bis 82,0% in Bremen 

Hinweis: Die Tabellen 2 und 3 (Seiten 6 und 7) enthalten aktuelle Ländervergleiche zur Verteilung 
der registrierten Arbeitslosen auf die beiden Rechtskreise (SGB III und SGB II) (Tabelle 2) und zu 
den Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II (Hartz IV). 
(Tabelle 3) � 

Im August 2008 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,196 Millionen Arbeitslose registriert, 
13,8% bzw. 510.000 weniger als im August 2007. Von diesen 3,196 Millionen Arbeitslosen waren 
965.000 (30,2%) im Rechtskreis SGB III und 2,231 Millionen (69,8%) im Rechtskreis SGB II (Hartz 
IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2 mit den entsprechenden Länderdaten) 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten 836.000 (arbeitslose und nicht arbeitslose) Frauen 
und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,991 Millionen An-
spruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der knapp 94.000 sog. Aufstocker (gleichzeitiger 
Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im August 2008 etwa 5,734 Millionen 
erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. Arbeits-
losengeld II. � 

Ländervergleich (August 2007 - August 2008) 
- In den zehn westdeutschen Ländern (Westdeutschland) wurden 13,7% (335.000) weniger Ar-

beitslose registriert als im August 2007. In den sechs ostdeutschen Ländern (Ostdeutschland) 
wurden 13,9% (175.000) weniger Arbeitslose registriert. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (August 2007 – August 
2008) reichen von –22,1% in Bayern (Rang 1) und –16,3% in Mecklenburg-Vorpommern 
(Rang 2) bis -9,6% in Schleswig-Holstein (Rang 15) und –7,7% in Hamburg (Rang 16).  

 Fortsetzung auf Seite 2 von 9 

                                                           
1 bereinigt um die Zahl von knapp 94.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die ergänzend Arbeitslosengeld II 

erhalten ("Aufstocker").  
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- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf die abhängigen Erwerbspersonen) reichen im August 2008 
von 4,5% in Bayern bis 16,1% in Berlin. (August 2007: von 5,5% in Baden-Württemberg bis 
18,0% in Berlin) 

- 69,8% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (August 2007: 
67,9%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von weniger als 60 Prozent in Bayern (55,6%) und Baden-Württemberg (57,7%) bis über 
80 Prozent in Berlin (80,9%) und Bremen (82,0%). (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 6) 

- Im August 2008 hatten 4,991 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren An-
spruch Arbeitslosengeld II. Zum selben Zeitpunkt waren 2,230 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 44,7%. (August 2007: 
48,0%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-
Empfänger/innen von 37,8% in Hamburg und 40,5% in Baden-Württemberg bis 47,6% in Bran-
denburg und 48,7% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, S. 7; spätere integrierte 
Auswertungen zu Leistungsbezug und Arbeitslosigkeit zeigen, dass diese Quoten unter diesen 
zeitnah berechneten Quoten liegen; z.B. April 2008: zeitnah berechneter Bundesdurchschnitt 
46,0%, nach Wartezeit von drei Monaten berechnet 44,3%) 

Frauen 
-  Die Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen ist in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahres-

vergleich (August 2007 – August 2008) mit –15,0% im neunten Monat in Folge stärker gesunken 
als die Zahl der arbeitslosen Männer (-12,5%). (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland: 
-15,1%; Westdeutschland: -14,9%) (Tabelle 1a/Abbildung 1a, S. 4) Zur Entwicklung der 
Veränderungsraten vergleiche die Abbildung 5 (S. 9) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im August 2008 50,3%. (August 2007: 51,0%) Der Anteil der Frauen reicht im August 2008 
in den 16 Ländern von 44,3% in Berlin bis 54,6% in Thüringen. (August 2007: von 44,3% in Berlin 
bis 55,1% in Bayern) 

 - Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den Ländern reichen von 
–24,6% in Bayern (Rang 1) bis –8,2% in Hamburg. (Rang 16) 

 - Die Arbeitslosenquote (bezogen auf die abhängigen weiblichen Erwerbspersonen) betrug im 
August 2008 in Westdeutschland 7,5% und in Ostdeutschland 14,5%. (Bund: 8,9%) 

Männer 
- Die Zahl der arbeitslosen Männer ist in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahresvergleich 

(August 2007 – August 2008) mit –12,5% schwächer gesunken als die Zahl der arbeitslosen 
Frauen (-15,0%). (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland: -12,6%; Westdeutschland: 
-12,5%) (Tabelle 1b/Abbildung 1b, S. 5) Seit März 2007, als eine Veränderungsrate von –21,9% im 
Vorjahresvergleich berichtet wurde, hat sich der relative Rückgang der registrierten arbeitslosen 
Männer nahezu kontinuierlich verlangsamt. Die Veränderungsrate von –12,5% (August 2007- 
August 2008) ist die schlechteste seit September 2006. (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, 
S. 9) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den Ländern reichen von 
–19,0% in Bayern (Rang 1) bis –7,3% in Hamburg. (Rang 16) 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf die abhängigen männlichen Erwerbspersonen) betrug im 
August 2008 in Westdeutschland 6,7% und in Ostdeutschland 14,0%. (Bund: 8,2%) � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im August 2008 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Juli bis Mitte August 2008) um 14.305 gesunken. (August 2007: -9.565; 
August 2006: -14.451) (vgl. Abbildung 4, S. 8) �  
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Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2008

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***   

Aug 2007 Aug 2008 absolut in v.H. Aug 2008   

1 Bayern  333.366 259.761 -73.605 -22,1% 4,5%

2 Mecklenburg-Vorpommern  139.077 116.459 -22.618 -16,3% 14,6%

3 Thüringen  152.893 128.639 -24.254 -15,9% 11,8%

4 Saarland  43.070 36.372 -6.698 -15,6% 7,8%

5 Baden-Württemberg  270.806 229.083 -41.723 -15,4% 4,6%

6 Hessen  235.750 199.573 -36.177 -15,3% 7,3%

7 Sachsen-Anhalt  199.123 169.780 -29.343 -14,7% 14,9%

8 Rheinland-Pfalz  131.935 112.523 -19.412 -14,7% 6,1%

9 Niedersachsen  350.433 301.172 -49.261 -14,1% 8,5%

10 Sachsen  312.547 268.770 -43.777 -14,0% 13,8%

11 Brandenburg  195.856 170.803 -25.053 -12,8% 14,1%

12 Bremen  41.318 36.521 -4.797 -11,6% 12,5%

13 Berlin  262.289 232.391 -29.898 -11,4% 16,1%

14 Nordrhein-Westfalen  840.497 754.398 -86.099 -10,2% 9,3%

15 Schleswig-Holstein  117.776 106.476 -11.300 -9,6% 8,5%

16 Hamburg  79.127 73.019 -6.108 -7,7% 9,4%

Westdeutschland*  2.444.078 2.108.898 -335.180 -13,7% 7,1%

5 ostdeutsche Länder*  999.496 854.451 -145.045 -14,5% .

Ostdeutschland **  1.261.785 1.086.842 -174.943 -13,9% 14,2%

Bundesrepublik Deutschland  3.705.863 3.195.740 -510.123 -13,8% 8,6%

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0808  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2008

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***    

Aug 2007 Aug 2008 absolut in v.H. Aug 2008   

1 Bayern  183.810 138.562 -45.248 -24,6% .

2 Mecklenburg-Vorpommern  68.734 56.889 -11.845 -17,2% .

3 Baden-Württemberg  145.692 121.293 -24.399 -16,7% .

4 Thüringen  84.073 70.189 -13.884 -16,5% .

5 Hessen  119.828 100.132 -19.696 -16,4% .

6 Sachsen-Anhalt  105.111 87.986 -17.125 -16,3% .

7 Saarland  21.878 18.316 -3.562 -16,3% .

8 Rheinland-Pfalz  68.787 57.635 -11.152 -16,2% .

9 Sachsen  165.549 139.150 -26.399 -15,9% .

10 Niedersachsen  179.233 153.163 -26.070 -14,5% .

11 Brandenburg  98.956 85.066 -13.890 -14,0% .

12 Bremen  19.311 17.107 -2.204 -11,4% .

13 Berlin  116.166 102.910 -13.256 -11,4% .

14 Schleswig-Holstein  58.706 52.398 -6.308 -10,7% .

15 Nordrhein-Westfalen  417.088 372.344 -44.744 -10,7% .

16 Hamburg  36.484 33.507 -2.977 -8,2% .

Westdeutschland*  1.250.817 1.064.457 -186.360 -14,9% 7,5%

5 ostdeutsche Länder*  522.423 439.280 -83.143 -15,9% .

Ostdeutschland **  638.589 542.190 -96.399 -15,1% 14,5%

Bundesrepublik Deutschland  1.889.406 1.606.647 -282.759 -15,0% 8,9%

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0808
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2008

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***   

Aug 2007 Aug 2008 absolut in v.H. Aug 2008   

1 Bayern 149.556 121.199 -28.357 -19,0% .

2 Mecklenburg-Vorpommern 70.343 59.570 -10.773 -15,3% .

3 Thüringen 68.820 58.450 -10.370 -15,1% .

4 Saarland 21.192 18.056 -3.136 -14,8% .

5 Hessen 115.916 99.440 -16.476 -14,2% .

6 Baden-Württemberg 125.113 107.790 -17.323 -13,8% .

7 Niedersachsen 171.184 148.009 -23.175 -13,5% .

8 Rheinland-Pfalz 63.148 54.888 -8.260 -13,1% .

9 Sachsen-Anhalt 94.012 81.794 -12.218 -13,0% .

10 Sachsen 146.998 129.620 -17.378 -11,8% .

11 Bremen 22.007 19.414 -2.593 -11,8% .

12 Brandenburg 96.900 85.737 -11.163 -11,5% .

13 Berlin 146.123 129.481 -16.642 -11,4% .

14 Nordrhein-Westfalen 423.404 382.050 -41.354 -9,8% .

15 Schleswig-Holstein 59.070 54.078 -4.992 -8,5% .

16 Hamburg 42.643 39.512 -3.131 -7,3% .

Westdeutschland* 1.193.233 1.044.436 -148.797 -12,5% 6,7%

5 ostdeutsche Länder* 477.073 415.171 -61.902 -13,0% .

Ostdeutschland ** 623.196 544.652 -78.544 -12,6% 14,0%

Bundesrepublik Deutschland 1.816.429 1.589.088 -227.341 -12,5% 8,2%

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0808
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im August 2008 in v.H.; aufsteigend) 08/2008

Land Registrierte Arbeitslose im August 2007 Registrierte Arbeitslose im August 2008  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  333.366 157.283 176.083 52,8% 259.761 115.221 144.540 55,6% 

2 Baden-Württemberg  270.806 117.798 153.008 56,5% 229.083 96.792 132.291 57,7% 

3 Thüringen  152.893 55.918 96.975 63,4% 128.639 47.765 80.874 62,9% 

4 Rheinland-Pfalz  131.935 51.224 80.711 61,2% 112.523 40.714 71.809 63,8% 

5 Sachsen  312.547 104.441 208.106 66,6% 268.770 83.891 184.879 68,8% 

6 Niedersachsen  350.433 113.202 237.231 67,7% 301.172 91.055 210.117 69,8% 

7 Brandenburg  195.856 59.034 136.822 69,9% 170.803 51.635 119.168 69,8% 

8 Schleswig-Holstein  117.776 35.121 82.655 70,2% 106.476 32.010 74.466 69,9% 

9 Hessen  235.750 76.527 159.223 67,5% 199.573 57.794 141.779 71,0% 

10 Mecklenburg-Vorpommern  139.077 39.338 99.739 71,7% 116.459 32.286 84.173 72,3% 

11 Sachsen-Anhalt  199.123 58.680 140.443 70,5% 169.780 46.767 123.013 72,5% 

12 Saarland  43.070 12.865 30.205 70,1% 36.372 9.520 26.852 73,8% 

13 Nordrhein-Westfalen  840.497 230.385 610.112 72,6% 754.398 190.215 564.183 74,8% 

14 Hamburg  79.127 19.399 59.728 75,5% 73.019 18.372 54.647 74,8% 

15 Berlin  262.289 48.514 213.775 81,5% 232.391 44.486 187.905 80,9% 

16 Bremen  41.318 8.053 33.265 80,5% 36.521 6.586 29.935 82,0% 

Westdeutschland*  2.444.078 821.857 1.622.221 66,4% 2.108.898 658.279 1.450.619 68,8% 

5 ostdeutsche Länder*  999.496 317.411 682.085 68,2% 854.451 262.344 592.107 69,3% 

Ostdeutschland **  1.261.785 365.925 895.860 71,0% 1.086.842 306.830 780.012 71,8% 

Bundesrepublik Deutschland  3.705.863 1.187.782 2.518.081 67,9% 3.195.740 965.109 2.230.631 69,8% 

* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 08/2008

August 2007 August 2008

Land

 

1 Hamburg  148.548 59.728 40,2%  144.732 54.647 37,8%  

2 Baden-Württemberg  346.243 153.008 44,2%  326.388 132.291 40,5%  

3 Bayern  376.086 176.083 46,8%  348.075 144.540 41,5%  

4 Berlin  457.088 213.775 46,8%  448.644 187.905 41,9%  

5 Rheinland-Pfalz  178.295 80.711 45,3%  170.646 71.809 42,1%  

6 Thüringen  207.068 96.975 46,8%  187.395 80.874 43,2%  

7 Schleswig-Holstein  177.089 82.655 46,7%  171.265 74.466 43,5%  

8 Bremen  71.040 33.265 46,8%  68.479 29.935 43,7%  

9 Mecklenburg-Vorpommern  211.180 99.739 47,2%  192.077 84.173 43,8%  

10 Sachsen-Anhalt  296.786 140.443 47,3%  278.563 123.013 44,2%  

11 Saarland  62.862 30.205 48,0%  60.279 26.852 44,5%  

12 Niedersachsen  488.529 237.231 48,6%  468.087 210.117 44,9%  

13 Sachsen  438.249 208.106 47,5%  410.467 184.879 45,0%  

14 Hessen  320.403 159.223 49,7%  308.082 141.779 46,0%  

15 Brandenburg  267.387 136.822 51,2%  250.524 119.168 47,6%  

16 Nordrhein-Westfalen  1.193.707 610.112 51,1%  1.157.338 564.183 48,7%  

Westdeutschland*  3.362.802 1.622.221 48,2%  3.223.372 1.450.619 45,0%  

5 ostdeutsche Länder*  1.420.670 682.085 48,0%  1.319.025 592.107 44,9%  

Ostdeutschland **  1.877.758 895.860 47,7%  1.767.669 780.012 44,1%  

Bundesrepublik Deutschland  5.240.560 2.518.081 48,0%  4.991.041 2.230.631 44,7%  

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
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* von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete  Alg II-Daten
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA);
                eigene Berechnungen (BIAJ)

SGB II-Arbeitslose im Verhältnis zu den 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen*

in den 16 Ländern
August 2008
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*   Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**  am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
Quelle: Bundesanstalt/Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 1998: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im August
(bis 2004: Ende Juli - Ende August; seit 2005: Mitte Juli - Mitte August)

Bundesrepublik Deutschland August 1993 bis August 2008

© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
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 Veränderung der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen und Männer (Vorjahresvergleich in %)
Positive Veränderungen oben! 

(= negative Veränderungsraten, sinkende Arbeitslosenzahlen)
Dezember 1992 bis August 2008

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
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